Niederschrift

Uber die Sitzung des
Beirates fur Migration und Integration der Stadt Speyer
am Dienstag, dem 08.05.2012
im Haus der Vereine - Bibliothek (2. OG), Rulandstral3e 4

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:15 Uhr
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Sitzung des Beirates fur Migration und Integration der
Stadt Speyer am 08.05.2012

Zu der heutigen Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe beiliegender Tagesordnung
ordnungsgemal eingeladen worden.

Reihenfolge der tatsédchlich behandelten Gegenstande der Tagesordnung:

Offentliche Sitzung
1. BegrufRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Appell an alle Speyerer fiir eine noch starkere Blrgerbeteiligung gegen
Rechtextremismus durch aktives Engagement fir interkulturellen Dialog und
Verstandigung

3. Projekt BALLANCE Rheinland-Pfalz — Fuf3ball einmal anders am Sonntag,
16.09.2012 auf dem Sportplatz des Ful3ballvereins Schwarz-Weil3 Speyer, parallel
zur Veranstaltung ,Kinder- und Jugendfest* in der Walderholung

4. Interkulturelle Woche in Speyer vom 23. September bis 29. September 2012
5. Verschiedenes
Nichtoffentliche Sitzung
6. Genehmigung des Protokolls von 27.03.2012
7. Berichte aus den Ausschiissen und Tagungen

8. Verschiedenes
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Sitzung des Beirates fir Migration und Integration
der Stadt Speyer am 08.05.2012

Offentliche Sitzung

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:20 Uhr
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Sitzung des Beirates fur Migration und Integration der Stadt Speyer q"'P L
am 08.05.2012

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 1

Gegenstand: BegruRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
Die Vorsitzende begrtf3t um 19:10 Uhr alle Anwesenden und stellt die Beschlussfahigkeit

des Gremiums mit 7 anwesenden Mitgliedern fest. Anderungs- und Erganzungswiinsche zur
Tagesordnung bestehen nicht, sie gilt damit als angenommen.

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 2

Gegenstand: Appell an alle Speyerer fir eine noch stérkere Burgerbeteiligung
gegen Rechtextremismus durch aktives Engagement flr
interkulturellen Dialog und Verstandigung

Im Zusammenhang mit der rechten Kundgebung am 01.05.2012 teilt die Vorsitzende
zunachst mit, dass alle Beiratsmitglieder ehrenamtlich tatig sind; daher steht nur eine
begrenztes Zeitkontingent fur diese Aufgabenwahrnehmung zur Verfiigung.

Der Appell des Beirates fir ein aktives Engagement im interkulturellen Dialog und gegen
Rechtsextremismus richtet sich an alle Bildungseinrichtungen, kirchlichen Einrichtungen und
demokratischen Parteien. In den Reihen der Rechten befanden sich ganz offensichtlich nicht
nur Altnazis und ewig Gestrige sondern auch eine grof3e Anzahl Jugendlicher und junger
Erwachsener. Diesen Personenkreis gilt es zu erreichen, im Unterricht und auf allen
gesellschaftlichen Ebenen. Zivilcourage bedeutet auch Umsetzung. 5 Jahre war Ruhe mit
rechten Umtrieben in Speyer; man darf sich jedoch nicht auf erreichten Lorbeeren ausruhen.

Sie kritisiert in diesem Zusammenhang, dass die Polizeiabsperrungen zu weit entfernt waren
und man den rechten Demonstrierern nicht von Angesicht zu Angesicht gegentbertreten
konnte.

Frau Tabor berichtet diesbeziiglich, dass es sich dabei um einen Ubermittlungsfehler bei der
Polizei gehandelt hatte. Wie sie aus Gewerkschaftskreisen erfahren hat, war die Barriere
daher 80 m zu weit nach hinten versetzt.

Herr Caliskan von der Islamischen Gemeinde beméngelt, dass am Berliner Platz, wo sich die
beiden Seiten unmittelbar begegnet sind, keine Vertreter der Gewerkschaften und der
politischen Parteien zu sehen waren, lediglich einige Mitglieder der Griinen und der Linken.

Die in der Presse kolportierte Einstellung: "Nur das Ergebnis z&hlt" scheint nach Ansicht der
Vorsitzenden ein sehr deutsches Phanomen und kulturell gepragt zu sein. In anderen
Landern wird der Fokus viel mehr auf den Enthusiasmus der Leute gelegt, die sich fur eine
Sache engagieren. Bei aller Unterschiedlichkeit der Gesichtspunkte gilt es, dies vor allem der
Jugend zu vermitteln; der Beirat sei "zwar da, aber wer hort uns zu?". Bisher wurde der
Beirat zu keiner politischen Fraktion eingeladen, um seinen Standpunkt darzulegen.

Herr di Naro bringt zum Ausdruck, dass die Gewerkschaftsveranstaltung in der
Walderholung angesichts des angekindigten Aufmarsches der Rechten abgesagt hatte
werden missen, um diese mit vereinten Kraften abdrangen zu kénnen. Die Vorsitzende
erganzt, an die Siemensbriicke hatte man das grof3e Transparent hdngen missen, damit die
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Rechten bei der Ausfahrt zum Abschied sehen hatten kénnen, dass sie in Speyer nicht
willkommen sind.

Herr Batzer spricht von einer Summierung unglicklicher Umsténde, beginnend bei
personlicher Abwesenheit im Vorfeld tber fehlende Schltssel bis hin zu einem mangelhaften
E-Mail-Verteiler, die eine koordiniertere Organisation auf Seiten des Blindnisses behindert
hatten.

Herr Trtanj aul3ert Unverstandnis fur die Rechte, die den Rechten immer wieder eingerdumt
werden. Die Vorsitzende auf die allgemeine Entwicklung in Europa verweist; Deutschland
steht im Vergleich noch gut da; der rechte Extremismus ist Gberall auf dem Vormarsch,
geschurt durch Unkenntnis und die Angst vor Verschlechterung der Lebensbedingungen, fur
die durch die Rechte die Zuwanderer verantwortlich gemacht werden.

Herr Pfarrer Linvers schlagt vor, im Nachgang eine Liste zu erstellen, wo am 01.05.2012
Defizite erkennbar waren, um diese bei Bedarf fiir die notwendigen Malinahmen zur
Verfigung zu haben. In diesem Zusammenhang findet am 15.05.2012 ein Treffen des
Bilindnisses statt.

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 3

Gegenstand: Projekt BALLANCE Rheinland-Pfalz — Ful3ball einmal anders am
Sonntag, 16.09.2012 auf dem Sportplatz des FuR3ballvereins Schwarz-
Weil3 Speyer, parallel zur Veranstaltung ,Kinder- und Jugendfest” in
der Walderholung

Die Vorsitzende teilt am Beispiel des letzten Spielerhemdes mit, dass bis zum Herbst ein
neues T-Shirt fir 2012 zur Verfligung stehen wird. Eine Pressekonferenz zur Veranstaltung
"Ballance” wird am 18.05.2012 stattfinden. Dieses Projekt passt sehr gut in die
Veranstaltungsreihe der Interkulturellen Woche (IKW) im September.

Der Padagogische Ansatz des Projektes ist, dass es fir "Fairplay" Punkte gibt und damit
nicht nur die Tore zahlen; gewinnen kann daher auch eine Mannschaft, die nicht die meisten
Tore geschossen hat.

Parallel dazu zeigen VHS und Stadtsportverband im Judomaxx einen Film Uber eine

transnationale Ful3ballmannschaft wahrend der WM 2006. Geplant ist auch, tGber Ballance
einen lokalen Film zu drehen.

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 4

Gegenstand: Interkulturelle Woche in Speyer vom 23. September bis 29. September
2012

Die Vorsitzende weist anhand eine Flyers auf die Veranstaltungen des Beirates in Alzey hin.
Teilnehmer sind dort die ortlichen Zeitungen, die Polizei und andere. Ob der Beirat in Speyer
bis zum Herbst so weit ist, selbst eine solche Aufgabe zu organisieren, bleibt fraglich.

Beirat fur Migration und Integration am 08.05.2012 - Niederschrift - Seite 2



Frau Bruder-Korelus fragt nach, wie sich der Beirat an der IKW beteiligen will. Dies soll nach
Aussage der Vorsitzenden in erster Linie in Form von Moderationsveranstaltungen, z.B. bei
der VHS erfolgen. Sie bittet die Anwesenden, das Thema in die Organisationen zu
kommunizieren und bis zur nachsten Sitzung am 05.06.2012 (SPD-Fraktionszimmer!)
Rickmeldungen zu geben, ob dort Bereitschaft bestehen wiirde, sich an der IKW zu
beteiligen.

Herr Batzer wirft nochmals die Problematik auf, wer die einzelnen Aktionen innerhalb der

IKW koordiniert, da die Zeit nach dem 05.06.2012 angesichts der Ferien sehr knapp werden
wird.

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 5

Gegenstand: Verschiedenes

Frau Claudia Goktas aus Dudenhofen stellt sich dem Beirat vor und informiert Gber den
Akademischen Dialog Kreis e.V., der mit Schwerpunkt in Mannheim und dem Rhein-Neckar-
Kreis tatig ist und den interkulturellen Dialog zwischen Muslimen und anderen
Religionskreisen sucht. Der Kreis organisiert u.a. Frauenfriihstiicke und das traditionelle
Fastenbrechen zum Ende des Ramadan. Sie |adt alle Anwesenden zur Teilnahme ein. Es
werden entsprechende Flyer verteilt (dem Protokoll beigefiigt).

anschlieBend nichtoffentliche Sitzung bis 21:15 Uhr
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anschließend nichtöffentliche Sitzung bis 21:15 Uhr
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Sitzung des Beirates fur Migration und Integration der Stadt Speyer
am 08.05.2012

Die Niederschrift Uber die Sitzung des Beirates fur Migration und Integration der Stadt
Speyer am Dienstag, dem 08.05.2012, umfasst - 8 - Teilprotokolle entsprechend der

Aufstellung Gber die Reihenfolge der tatséchlich behandelten Gegenstande.

Vorsitzende: riftfGhrer:

Dr. Brenda Hart Bohne
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